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Musterlösung zu den Übungsaufgaben Genetik Blatt IV
Aufgabe 1 
1.1
Es handelt sich hier um einen gonosomal-rezessiven Erbgang, weil aus der Ehe phänotypisch gesunder Eltern Träger der Erbkrankheit hervorgehen. Ein Elternteil muss also Träger der verdeckten krankhaften Anlage sein.
1.2

Bezeichnung der Allele

XA gesunde Anlage auf dem X-Chromosom
Xa krankmachende Anlage auf dem X-Chromosom

Y  fehlende Anlage auf dem Y-Chromosom

Die Genotypen der Elterngeneration lassen sich eindeutig ermitteln:

Ehe I: Stammmutter XAXa (Konduktorin); Stammvater XAY
      Person 1: XAXA oder XAXa



Person 4: XAXa
      Person 2: XAY





Person 5: XAY
      Person 3: XaY
Der Genotyp der männlichen Personen lässt sich direkt aus dem Phänotyp ablesen, der der weiblichen Personen  zeigt sich eindeutig als XAXa, wenn die Anlage bei kranken Nachkommen wieder sichtbar wird.
1.3
      Person 6: XaY        Person 7: XAY        Person 8: XAXA oder XAXa
Mit erbgesunden Partnerinnen sind grundsätzlich nur gesunde Kinder zu erwarten, daher haben die Personen 6 und 7 nur gesunde Kinder.
Person 8 ist mit einer Wahrscheinlichkeit von je 50% XAXA oder XAXa.

Die Töchter sind stets alle gesund, die Söhne im ersten Fall ebenfalls alle gesund, im zweiten Fall zu 50% gesund und zu 50% krank. Also insgesamt: 100% gesunde Töchter, 75% gesunde Söhne.
Aufgabe 2 
2.1

Allelbezeichnungen wie in Aufgabe 2.

                                  P

                                  F1

                                                     F2

2.2

                 XAXa        ×         XAY
	
	      XA
	       Xa

	        XA
	    XAXA
	     XAXa

	        Y
	    XAY
	    XaY


                                                     ¼ der Enkel ist rot-grün-blind

Aufgabe 3

Die Tatsache, dass im weiblichen und männlichen Geschlecht unterschiedliche Arten und Zahlverhältnisse von Phänotypen auftreten weist den Erbgang als gonosomal aus. Mischerbigkeit ((Schildpatt) tritt nur bei Kätzinnen auf. Genotypen und Phänotypen können eindeutig zugeordnet werden.

Allelbezeichnungen:

XA Allel für 'rot' auf X-Chromosom

XB  Allel für 'schwarz' auf X-Chromosom

Y   fehlende Anlage, Y-Chromosom

XAXA rote Kätzinnen     XAXB Schildpattkätzinnen      XBXB schwarze Kätzinnen
XAY   rote Kater             XBY  schwarze Kater
1 a)               XAXB        ×         XAY


	
	      XA
	       Y

	        XA
	    XAXA
	     XAY

	        XB
	    XA XB
	     XBY


1 b)               XAXB        ×         XBY
	
	      XB
	       Y

	        XA
	    XAXB
	     XAY

	        XB
	    XBXB
	     XBY


2 a)              XAXA        ×         XBY

	
	      XB
	       Y

	        XA
	    XAXB
	     XAY

	        XA
	    XAXB
	     XAY


Maximal sind 50% der F1-Individuen, nämlich alle weiblichen Tiere, schildpatt.
XAXA





XaY





XAY





XAXa





XaY





       rot





  schwarz





schildpatt








Grundkurs 12 Biologie








